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 Institut für Veterinär-Physiologie und -Biochemie FB 10 
Betriebsanweisung für Maschinen und Anlagen 

Arbeitsbereich: Tierstall      Arbeitsplatz: Frankfurter Str. 102 
Tätigkeit: Führen des Elektrowagens       Stand: 10/2016 

Maschine/Anlage 
Elektrowagen 

Diese Betriebsanweisung gilt für den Betrieb und Verkehr mit Elektrowägen auf dem gesamten Betriebsgelände durch  
die beauftragten Fahrer. 
    Gefahren für Mensch und Umwelt 
Beim innerbetrieblichen Transport mit dem Elektrowagen ergeben sich Gefahren u.a. durch zu hohe Geschwindigkeiten, 
insbesondere im Bereich von Arbeitsplätzen der Kollegen, im Bereich von Kurven und an unübersichtlichen Stellen. Weitere 
Ursachen für Unfälle sind falsch aufgenommene Last, Überlastung, eingeengte Sichtverhältnisse und beengte Verkehrswege. 
   Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
Das Fahrzeug darf nur geführt werden, wenn eine schriftliche Erlaubnis vorliegt. Betriebsanleitung des Herstellers beachten. 
 
Vor Arbeitsbeginn Sicht- und Funktionsprüfung an folgenden Teilen durchführen: Fahrgestell, Reifen, Antrieb, Bremsen, Lenkung, 
Batterie. 
 
Beim Aufnehmen der Last ist zu beachten: Tragfähigkeit nicht überschreiten. Auf der Ladefläche dürfen keine Personen transportiert 
werden.  
 
Verkehrswege: Es dürfen nur freigegebene Verkehrswege befahren werden. Auf öffentlichen Verkehrswegen darf nur mit besonders 
zugelassenen Staplern gefahren werden. 
   Verhalten im Gefahrfall, bei Unfällen, Erste-Hilfe 
Siehe: ÖRTLICHER ALARMPLAN   Techn. Notruf alarmieren!  Tel.: 12666 
       Feuerwehr/Rettungsdienst! Tel.: 112 
       Polizei alarmieren!  Tel.: 110 
       Vorgesetzten informieren!  Tel.: 38150 
- Können sich Gasflaschen auf über 70°C erwärmen oder sind sie Flammen ausgesetzt, besteht akute Gefahr, dass die Flaschen 

zerknallen bzw. explodieren. Sofort Räumung des Bereichs veranlassen, auch Bereiche darüber, darunter und nebenan 
informieren. Einsatzkräfte auf vorhandene Gasflaschen im Gefahrenbereich hinweisen. 

- Bei unkontrolliertem Abblasen aus der Gasflasche können je nach Menge und Eigenschaft des Gases Gefahren durch 
Sauerstoffmangel, Vergiftung, Brand- oder Explosionsgefahr vorliegen. Zu Gefahren und erforderlichen Maßnahmen 
s. Betriebsanweisung zum jeweiligen Gas. 

- Wenn gefahrlos möglich, Flaschenventil schließen. 
- Personenrettung unter Beachtung der Eigensicherheit. 
- Erste Hilfe leisten - Unfall melden. 
- Bei Personenschaden ist ein Eintrag ins Verbandbuch (DGUV Information 204-020 (ehemals GUV-I 511-1) 

vorzunehmen und ggf. der Durchgangsarzt aufzusuchen. 
Ersthelfer: https://www.uni-giessen.de/fbz/fb10/institute_klinikum/institute/vphysbio/allgemein/arbeitssicherheit_jlu_intern 
Erste-Hilfe-Material: DIN 13157 C   Raum: R04, R021, R4, R101, R203, R225, S13 
Betriebsarzt: Medical GmbH    Tel.: 0641-4955330 
   Instandhaltung, Sachgerechte Entsorgung 
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